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GemeindeERleben
SEPTEMBER 2023   

ENDLICH WIEDER 
FLOHMARKT !

23. September 10 Uhr  
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Gemeindebrief der Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lüneburg
(Friedenskirche),  Wichernstrasse 32, 21335 Lüneburg

Konto der Gemeinde für Spenden und Gemeindebeiträge:
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lüneburg
IBAN: DE29 2405 0110 0000 0034 59   BIC: NOLADE21LBG

Christoph Petersen 
Tel. 04131- 7896279

E-Mail: c.petersen@friedenskirche-lueneburg.de

Unsere Pastoren

Axel Kuhlmann
Tel. 04131-6803883

Mobil 01590-6171973
E-Mail: a.kuhlmann@friedenskirche-lueneburg.de

Neil Reinke

E-Mail: fsj@friedenskirche-lueneburg.de

Unser FSJler

Oskar Schultz
0157 533 46 700

E-Mail: o.schultz@friedenskirche-lueneburg.de

Vor Kurzem las ich ein Buch der Autorin Tamar Noort 
mit dem Titel „Die Ewigkeit ist ein guter Ort“. Die 

Ich-Erzählerin hat gerade die letzte Prüfung ihres Theo-
logie-Studiums bestanden und arbeitet in der Seel-
sorge der Diakonie. Sie liebt diese Tätigkeit, und auch 
die Begleitung von Sterbenden erfüllt sie mit großer 
Befriedigung. Eines Tages wird sie zu einer Frau gerufen, 
die im Sterben liegt und sie in ihrer Nähe haben möchte. 
Sie betet mit ihr das „Vater unser“ und während sie das 
tut, versagen ihr die Worte. Sie bekommt den Text des 
Gebetes nicht mehr zusammen. Es ist nichts zu machen, 
das „Vater unser“ scheint aus ihrem Gedächtnis gelöscht. 
Ihre Diagnose: Gottesdemenz. Sie leidet sehr darunter, 
hat sie doch in der Pastorenfamilie, in der sie groß gewor-
den ist, Gott kennen und lieben gelernt. 

Der Begriff der Gottesdemenz ließ mich einerseits 
schmunzeln und andererseits aufhorchen. Wie sieht 
das mit unserem Glaubens-Alterungsprozess aus? Von 
Demenzkranken ist ja bekannt, dass sie sich in der ersten 
Zeit noch mit kleinen Merkzetteln über Wasser halten 
können, die ihnen sagen, wo was liegt, ihnen die wichtigs-
ten Informationen wie Kontonummern oder Adressen im 
Blick halten und vieles mehr. Andere wieder wählen als 

Die Ewigkeit ist ein guter Ort
Was hilft bei Gottesdesdemenz?

Klaus Strunk
Mitglied der Ge-

meindeleitung
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Taktik, möglichst immer nett zu nicken und so zu sugge-
rieren, sie seien im Gespräch auf der Höhe. Was heißt das 
für die Gottesdemenz? Wir können ihr begegnen, indem 
wir einmal gelernte Glaubensätze einfach immer wieder-
holen und vor uns hinsagen, oder schlimmer, anderen an 
den Kopf werfen. Das gibt uns Sicherheit. Aber hilft das 
im Alltag, gibt es Antworten auf die Fragen des Lebens, 
die sich ja auch immer wieder verändern? Wir können es 
auch ganz clever machen, indem wir einfach mit allen 
mitschwimmen. Bloß nicht anecken, keinen Widerspruch 
zu gesellschaftlichen Entwicklungen wagen, die mit 
christlichen Werten nichts zu tun haben, keine Farbe 
bekennen. Das wird im frommen Deutsch oft mit „dem 
Zeitgeist folgen“ beschrieben. Wir alle stehen in der Ge-
fahr, an Gottesdemenz zu erkranken. Doch wie können 
wir ihr begegnen? 

Jesus sagt es uns in einem Gespräch, das er mit dem 
Schriftgelehrten Nikodemus führt. Johannes 3 Vers 3: 
„Amen, amen, das sage ich dir: Nur wenn jemand neu 
geboren wird, kann er das Reich Gottes sehen.“ Neu-
geburt in diesem Sinne aber ist nichts statisches, das, 
einmal geschafft, ein Leben lang reicht. Sie muss immer 
wieder geschehen, und das kann anstrengend sein. Da 
kann es Geburtsfehler geben, wir können auch schon 
mal Schiffbruch erleiden. Aber welche Maßstäbe setzen 
wir an unser Handeln und Denken? Da kann es meines 
Erachtens nur einen geben. Vor einigen Jahren sah man 
viele junge Menschen mit einem Band am Handgelenk, 
auf dem die Buchstaben „w-w-J-d“ zu sehen waren. Sie 
standen für „what would Jesus do“, also „was würde Jesus 
tun“. Maßstab kann und muss also das Evangelium sein, 
danach gilt es sich auszurichten. Und wenn man das 
ernst nimmt, muss man erst einmal durchatmen. Denn 
das ist nichts für Standardantworten, das ist Anspruch.

Aber welch ein Geschenk – nur ein paar Verse weiter 
steht das Wort der Worte in Johannes 3 Vers 16: „Denn 
so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen einzigen 
Sohn für sie hingab. Jeder, der an ihn glaubt, soll nicht 
verloren gehen, sondern das ewige Leben haben.“ Das 
befreit uns von der Angst, nicht zu genügen, Dinge falsch 

einzuschätzen oder auszulegen. Denn diese Zusage 
kann uns niemand nehmen und, vielleicht noch wichti-
ger, können und dürfen wir niemandem nehmen. Dann 
können wir immer wieder neu auf die Frage unseres 
September-Losungsspruchs (Matth. 16, 15) „Was sagt ihr 
denn, dass ich sei?“ mit Petrus antworten: „Du bist der 
Christus, der Sohn des lebendigen Gottes.“ Und das hilft 
ungemein gegen Gottesdemenz.

Klaus Strunk

23. September 10 Uhr 
Treff: Friedenskirche

Bibelstellen nachschla-
gen ohne Bibel zur Hand?
Kein Problem, einfach 
googlen. Es gibt auch Por-
tale wie „www.bibelser-
ver.com“, in denen man 
verschiedene Übersetzun-
gen der Bibel findet, alt 
und modern.

Unsere Gemeinde bietet 
in der Regel jeden 4. 
Sonntag im Monat zwei 
unterschiedliche Gottes-
dienst an. 
Um 10 Uhr den Heimat-
geber- und um 17 Uhr 
den Türöffnergottes-
dienst. 
Im Türöffnergottes-
dienst gibt es z.B. eine 
Spielecke für Kinder im 
Gottesdienstraum.



6 7

Was ist der Ehe-Kurs? Wir bieten Euch sieben Dates 
für Eure Beziehung an. Sieben Abende, an denen 

wir Euch einen netten Rahmen bieten, damit ihr in Eure 
Beziehung investieren könnt. Ihr sitzt für Euch zu zweit 
an liebevoll dekorierten Tischen. Verteilt im Raum sind 
noch mehrere Paare, jeweils zu zwei an ihrem Tisch. Die 
Abende beginnen mit einem gemeinsamen Essen. Nach 
der Hektik des Tages ist erst einmal Zeit, anzukommen. 
Dann folgen Impulse zu verschiedenen Themen, die 
immer wieder unterbrochen werden, damit ihr Euch zu 
zweit anhand von ganz praktischen Fragen dazu austau-
schen könntet. 

Für wen ist der Kurs?
Ob ihr seit sechs Monaten oder 40 Jahren verheiratet 
seid, ob ihr eine gute Beziehung habt oder gerade eine 

schwierige Zeit durchlebt, der Kurs hilft allen Paaren, 
mit den aktuellen Herausforderungen in einer Ehe 
umzugehen. Jede Einheit bietet einen Wechsel zwischen 
alltagsrelevanten Impulsen, Fachbeiträgen von Experten 
und authentische Storys von Paaren aus aller Welt (per 
Videoeinspieler von Alpha). Die zweite Säule des Kurses 
ist der persönliche Austausch zwischen euch als Paar 
(Niemand muss vor der Gruppe persönliches teilen). Der 
Kurs basiert auf christlichen Prinzipien. Er ist aber so 
konzipiert, dass Paare auch ohne eine feste Veranke-
rung im Glauben oder in der Gemeinde herzlich ein-
geladen sind, daran teilzunehmen und ihre Beziehung 
stärken können.
Um welche Themen geht es?
• Die Beziehung stärken
• Die Kunst der Kommunikation 
• Konflikte lösen
• Die Kraft der Vergebung
• Der Einfluss der Familie
• Guter Sex
• Liebe in Aktion

Wann ist der Kurs?
Immer freitags ab 19:30 Uhr (in den Herbstferien ist 
Pause)  29. September / 06. Oktober / 13. Oktober / 03. 
November/ 10. November / 17. November / 24.November

Wie melden wir uns an?
Mit nebenstehendem Anmelde-QR-Code

Christoph Petersen

Bei Fragen: 
c.petersen@friedenskir-
che-lueneburg.de

Christoph Petersen
Pastor und Teil 
des Ehekurs-Teams

Ehe-Ermutigungs-Kurs
Der Ehekurs startet Ende September
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In unserer Gemeinde gibt es eine Vielzahl von Hauskrei-
sen. Hauskreise sind Treffen von kleinen Gruppen unter 

der Woche mit viel persönlichem Austausch und dem 
durchdenken von gemeinsamen Themen in gemütlicher 
Athmosphäre.

Wenn du einen Hauskreis suchst oder gründen möch-
test, wende dich bitte an unsere Hauskreisbeauftragten  
Almut Elschami und  Berend Haus (Hauskreisbeauftrag-
te@friedenskirche-lueneburg.de) 

„Hauskreis auf Zeit“ zur Predigtreihe
Eintauchen in das Thema „Mission-shaped Church“

Hauskreise in unserer Gemeinde
Unter der Woche dran bleiben

Hauskreise sind Klein-
gruppen, die sich in re-
gelmäßigen Abständen 
in der Woche zu Hause 
treffen

Auch wenn wir die richtigen Jahreswechsel immer 
im Winter feiern, so finden die wirklich spannenden 

Wechsel im Leben meist vom Sommer auf den Herbst 
statt. Neue Schule, neues Schuljahr oder neues Semester 
- alles fällt auf den Herbstanfang. Und genau so startet 
nach den Sommerferien unser Gemeindebibelunterricht 
(GBU) in eine neue Saison. Alle Teens, die entweder im 
nächsten Schuljahr in die 7. Klasse gehen oder im Verlauf 
des Schuljahres 13 Jahre alt werden (oder schon sind), 
und Interesse am Gemeindebibelunterricht haben, sind 
herzlich eingeladen dabei zu sein.

Der GBU dauert immer zwei Jahre, das heißt der neue 
Jahrgang hat immer ein Jahr lang mit dem älteren 
Jahrgang Unterricht, bis diese nächsten Sommer ver-
abschiedet werden. Wir treffen uns alle zwei Wochen 
während des Gottesdienstes oben zum GBU unten in den 
Jugendräumen. Auch Teil des GBUs sind eine Freizeit im 
Jahr, meisten im Mai und die Möglichkeit in verschiede-
nen Gruppen in der Gemeinde „Praktikum“ zu machen, 
z.B. bei der Technik lernen, wie man eigentlich so ein  
großes Mischpult bedient.

Wenn du jemanden kennst oder dein Kind selber in dem 
passenden Alter ist, dann bring doch mal den GBU ins 
Gespräch. Wir (das GBU-Team) und der zweite GBU-Jahr-
gang freuen uns, wenn du dabei bist. Wir sind eine bunte 
Truppe und werden in den nächsten zwei Jahren viel zu-
sammen erleben. Herzliche Einladung! Der erste Termin 
ist der 10. September 2023.

Oskar Schultz

Oskar Schultz
Jugendpastor

Bei Interesse einfach 
eine E-Mail an Oskar 
Schultz (Jugendpastor): 
o.schultz@friedenskir-
che-lueneburg.de oder 
sprich jemanden vom 
GBU-Team nach dem 
Gottesdienst an. 

Ein neuer GBU-Jahrgang startet
Zwei Jahre lang dich und die Bibel kennenlernen

Wir wollen wieder zu den gehaltenen Predigten mit-
einander ins Gespräch kommen in einem Hauskreis 

auf Zeit. Wir werden die Bibeltexte und Themen ver-
tiefen, Raum zur Diskussion und Austausch haben und 
natürlich miteinander beten. 
Dreimal mittwochs und einmal montags um 19:30 Uhr in 
der Gemeinde. 

30. August 19.30 Uhr
mit Christoph Petersen & Maite Kassühlke 

06. September 19.30 Uhr
mit Axel Kuhlmann

13.September 19.30 Uhr
mit  Christoph Petersen

18.September (Montag!) 19.30 Uhr
mit Axel Kuhlmann

Man darf auch gern ohne Voranmeldung kommen. 

Christoph Petersen

Der „Hauskreis auf Zeit“ 
findet in unseren Ge-
meinderäumen statt. 
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Liebe Gemeinde, am 7. Oktober wollen wir erneut 
unser Gemeindeschiff ins Trockendock ziehen und 

gemeinsam und der Kombüse, im Maschinenraum, im 
Funkraum und auf der Brücke die Lage checken. Wo 
müssen wir nachbessern? Wo Altes entfernen und Platz 
für Neues schaffen? Wo ist noch alles in Ordnung? 

Und natürlich wird es neben dem Arbeiten in der Ger-
meindeWerft ausreichend Zeit für Klönschnack (bei 
Kaffee) und Spiel und Spaß für die ganze Familie geben. 

Wir freuen uns, wenn ihr am 7. Oktober von 10 Uhr bis 13 
Uhr dabei seid, jede:r ist willkommen! 

Herzliche Grüße (aus dem Gemeindeschiff) 

Svend Kramer - für die Gemeindeleitung

Die Gemeindewerft am 7. Oktober
Save the Date! 

Biblische Abende: 
Das „Unmögliche“ erleben und leben

Ein Blick in die Apostelgeschichte

Die ersten Kapitel der Apostelgeschichte berichten 
uns davon wie das, was Jesus Christus begonnen hat 

sich explosionsartig durch seine Nachfolgerinnen und 
Nachfolger ausgebereitet hat. Ich träume davon, dass 
die Kraft des Heiligen Geistes unser Leben, unsere Fami-
lien, unsere Gemeinden und unsere Gesellschaft immer 
wieder neu aufstellt und sie uns zum Segen wird. Denn 
Gott will das „Unmögliche“ möglich machen.

Wir laden ein an vier Abenden im Oktober und Novem-
ber die Dynamiken neu zu entdecken. Den Ablauf jeder 
Einheit stelle ich mir folgendermaßen vor: 1) Informa-
tionen aus der Apostelgeschichte, 2) Austausch und 
Gespräch, 3) Gebet dafür und Sehnsucht danach. 

Die Termine: Jeweils Montag, 09. Oktober, 16. Ok-
tober  06. November und, 13. November, immer um 
19.30 Uhr in der Gemeinde. (Im Oktober und November 
ersetzen diese Biblischen Abende unsere „Fragen an die 
Bibel“.)

Christoph Weichert  und  Axel Kuhlmann

Axel Kuhlmann
Pastor

Salzstereuer-Vorbereitungskreis
Es wird wieder salzig!

Herzliche Einladung zum Vorbereitungskreis für un-
seren Salzstreuer. Dies Jahr mit dem herausfordern-

den Thema „Ethik zum Selberdenken“. Dazu werden wir 
Pastor Simon Werner von der Akademie Elstal bei uns 
begrüßen dürfen. Wie im letzten Jahr sollen es wieder 
ansprechende, inhaltlich knackige und weiterführende 
Tage vom 19.-21. November werden. Wer da mit vorden-
ken und planen möchte: Sprecht gerne Konny Jeske oder 
mich an und lasst uns den Salzstreuer wieder zu einem 
Highlight im Gemeindekalender machen!

Axel Kuhlmann



12 13

Auf unserer Gemeindehomepage steht: “Wir sind 
begeistert von Gottes Liebeserklärung an alle 

Menschen” (Zu finden unter dem Reiter: “Unsere Mo-
tivation”). Doch was hat diese Liebeserklärung Gottes 
mit unserer Gemeinde zu tun? Wie formt und prägt sie 
unsere Gemeinde? 

In der aktuellen Predigtreihe geht es um unsere DNA als 
Gemeinde. Wir schauen auf den Grundauftrag und das 
Wesen der Gemeinde. In der Theologie hat sich dazu in 
den letzten Jahren ein Begriff fest verankert, der es auf 
den Punkt bringt: Mission-shaped Church. Gottes Lie-
beserklärung formt Gemeinde. Dahinter steckt folgende 
Überzeugung: Es ist nicht die Kirche Gottes, die einen 
missionarischen Auftrag in der Welt hat, vielmehr hat 
ein missionarischer Gott eine Kirche in der Welt. Das ist 
eine steile Aussage, vor allen Dingen, wenn man sie mal 
weiter denkt. Das tun wir mit folgenden Themen:

27. August 10 Uhr und 17 Uhr (Türöffner-Gottesdienst)
„Mission-shaped Church - 

Gottes Liebeserklärung formt Gemeinde“
03. September 10 Uhr

 „Zwischen Ohnmacht und Vollmacht“
10. September 10 Uhr
 „Geistliches Fernweh”
17. September 10 Uhr
„Geerdete Gemeinde”

Hauskreis auf Zeit
In der Hoffnung, dass wir zu dem Thema auch miteinan-
der ins Gespräch zukommen, bieten wir parallel wieder 
einen Hauskreis auf Zeit an. Immer mittwochs, jeweils 
um 19:30 Uhr in der Gemeinde. Start ist am 30. August. 
Gestaltet reihum vom Pastoren-Team. 

Christoph Petersen

Die UHUs treffen 
sich wieder

Mission-shaped Church
Neue Predigtreihe nach den Sommerferien

Fragen 
an die Bibel

Jede und jeder ist herzlich einge-
laden, ob in die Gemeinde oder 

online zu “Fragen an die Bibel” am 
Montag, den 11. September um 19:30 
Uhr. Wir setzen mit unserem bibli-
schen Überblick, voraussichtlich bei 
den Briefen des Neuen Testaments, 
die nach Paulus geschrieben wurden.
 
Weiterhin gibt es die Möglichkeit, 
online teilzunehmen. Der Zoom-Zu-
gang bleibt immer derselbe: Mee-
ting-ID: 948 564 5620, Kenncode: 
Bibel.

Ich freue mich auf Dich,
Axel Kuhlmann

Am Freitag, den 29. September 
treffen sich die UHUs um 15:30 

Uhr zu Kaffeetrinken und guter 
Gemeinschaft. Als Gast haben wir an 
diesem Nachmittag Herrn Falk von 
der Lüneburger Polizei eingeladen. 
Er wird uns Wissenswertes mit-
bringen zu Themen wie Prävention, 
Sicherheit und mehr. 

(UHUs ist ein Angebot für alle Unter-
HUndertjährigen - da ist keine(r) zu 
jung oder zu alt, Alleinstehende sind 
wie Ehepartner und Paare herzlich 
willkommen.)
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Nach vier Jahren Pause machen 
wir endlich wieder Platz für tolle, 

gebrauchte Kindersachen: Der Floh-
markt in der Friedenskirche geht in 
eine neue Runde, juhu! Und das mit 
einem neuen Orgateam. Es wäre toll, 
wenn du Friederike Dobutowitsch, 
Lisa Brödje und Friederike Schmidt 
bei diesem tollen Projekt tatkräftig 
unterstützt. 

Der nächste Flohmarkt findet statt 
am Samstag, 23.9.23 von 10 bis 13 
Uhr. Wie immer suchen wir ungefähr 
100 zupackende Menschen, die für 
ein paar Stunden mithelfen. 

Näheres wurde schon in einer Rund-
mail verschickt. Wer helfen kann, 
schreibt uns am besten gleich sei-
nen Wunschtermin zurück. Und auch 
wenn ihr nicht helfen könnt, macht 
ruhig schon mal kräftig Werbung 
(Flyer im Anhang), damit es wieder 
ein richtig wuseliger Markt wird. Ich 
freue mich jedenfalls schon darauf, 
viele von euch wiederzusehen! 

Astrid Csuraj (flohmarkt@friedenskir-
che-lueneburg.de)

Flohmarkt in der Friedenskirche
Mitarbeitende gesucht
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Kalenderblatt September 2023
1.09.	 18.30 Uhr DI.E.N.S.T.-Seminar

3.09.	 10 Uhr
Gottesdienst

Mission-shaped Church:
Zwischen Ohnmacht und Vollmacht
Predigt:	Axel Kuhlmann
Leitung: Irmhild Abele-Müller

3.09.	 17.30 Uhr Gemeindeausflug
Schifffahrt von Artlenburg nach Scharnebeck

6.09.	 19.30 Uhr Hauskreis auf Zeit
7.09.	 19 Uhr Treffen des Dienstbereichs Gottesdienst
8.09.	 19.30 Uhr Leitungstreffen des Dienstbereichs Jüngerschaft
10.09.	 10 Uhr
Gottesdienst

Mission-shaped Church:
Geistliches Fernweh
Predigt: Christoph Petersen
Leitung: Konny Jeske

11.09.	 19.30 Uhr Bibelstunde 2.0 - Fragen an die Bibel
13.09.	 19.30 Uhr Hauskreis auf Zeit
17.09.	 10 Uhr
Gottesdienst

Mission-shaped Church:
Geerdete Gemeinde
Predigt: Axel Kuhlmann
Leitung: Anna Thomsen

18.09.	 19.30 Uhr Hauskreis auf Zeit
22.09.	 18.30 Uhr DI.E.N.S.T.-Seminar
23.09.	 10 Uhr
	 10 Uhr

Flohmarkt in der Friedenskirche
Frauenwandern

24.09.	 10 Uhr
Heimatgeber-
Gottesdienst

	
	 17 Uhr
Türöffner-
Gottesdienst

Familien-Gottesdienst
(u.a. Jubiläum 10 Jahre Kindergarten)
Predigt: Christoph Petersen
Leitung: Christoph Petersen

Mut zum Klagen
Predigt: Nils Schulze
Leitung: Matthias Schulz 

28.09.	 19.30 Uhr Treffen des Kreativteams Gottesdienst

29.09.	 15:30 Uhr
	 19.30 Uhr

Treffen der Uhus
EHE-Kurs

“Eintauchen im Glauben”: Es ist immer wieder ein 
großes Fest für unsere Gemeinde, wenn wir Taufe 

feiern. Aber was bedeutet dieses Eintauchen eigentlich? 
Welche Bedeutung hat die Taufe in der Bibel und heute 
für uns? 

Am 5. Oktober um 17 Uhr startet Pastor Axel Kuhlmann 
den Taufkurs “Eintauchen im Glauben”. Wenn Du für 
Dich über die Taufe nachdenkst oder etwas dazu klären 
möchtest, melde dich gern bei ihm an. Man kann an 
dem Kurs auch teilnehmen, wenn man sich nicht taufen 
lassen möchte.

Axel Kuhlmann

Taufkus „Eintauchen“ startet
Was bedeutet eigendlich Taufe?

Wir sind eine „Baptisten-
gemeinde“. Der Begriff  
„Baptisten“ kommt aus 
dem Griechischen von 
dem Verb für „taufen“. 
Wir taufen Menschen, die 
sich selbstständig dafür 
entschieden haben. Die 
Täuflinge werden bei ihrer 
Taufe komplett unter 
Wasser getaucht.

Wir starten einen neuen

Taufkurs

am 5. Oktober 2023 um 17 Uhr

Anmeldungen. a.kuhlmann@friedenskirche.de
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Freudiges Gelächter und Geplapper, der Duft nach 
frischem Essen, Sonnenstrahlen, die durch die Fenster 

fallen, ein kribbelnd, warmes Gefühl im Bauch, der sal-
zige Geschmack des Meeres auf den Lippen - das ist die 
Athmosphäre, die einen umgibt, wenn man in den hellen 
Flur des Strandhauses tritt, das für eine Woche unser 
Zuhause war. In der Küche wird zu lauter Musik eine 
Kochparty gefeiert. Im Wohnzimmer spielen ein paar 
Leute Poker, eine Gruppe sitzt auf der Couch und kno-
belt an einem Kreuzworträtsel. Von draußen erklingen 
Jubelschreie, sobald ein weiteres Tor beim Tischkickern 
gefallen ist.

In den morgendlichen Sessions haben wir uns jeden Tag 
einen Teil aus Lukas 10, 27+ 28 angeschaut. Dabei ging es 
um Nachfolge, Nächstenliebe, Freundschaft, Identität. 
Richtig intensiv und persönlich wurde es dann im Aus-
tausch in den Kleingruppen. Und was spätestens jetzt 
alle von uns gelernt haben: in jeder und jedem steckt ein 
mutiges Mammut! 

Wir blicken dankbar zurück auf eine Woche voller Aktion, 
Gemeinschaft und Tiefgang. Ob am Lagerfeuer, bei den 
täglichen Werwolfrunden, auf Erkundungstour in Saeby, 
beim Lobpreis, beim Sonnenauf  -und untergang genie-

ßen oder am Strand spazieren gehen. Beim mitternächt-
lichen Badegang, Sternschnuppen gucken, bei Gelän-
despielen, unserem Ausflug in den Freizeitpark, bei der 
Nachtwanderung oder beim MarioKart spielen.
 
In allem durften wir das Leben feiern und wurden insbe-
sondere auf der heißen Rückfahrt nochmal so richtig zu-
sammengeschweißt! Wir bewahren uns die bereichern-
den  und wertvollen Momente dieser Woche im Herzen 
und verbleiben mit einem lautstarken JUBEL!

Lea Heiden

Dänemarkfreizeit
Viel Spaß und wertvolle Momente
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Wir danken Gott
	· für eine starke Gemeinschaft und 

inspirierende Erfahrungen in unse-
rer jungen Gemeinde beim Woko zu 
Ferienbeginn und bei der Freizeit in 
Dänemark.

	· für alles Krafttanken in den Som-
merferien und dass Er uns so vielfäl-
tige Urlaube möglich macht. 

	· für unseren Kindergarten, der in die-
sem Monat bereits sein zehnjähriges 
Bestehen feiern darf. 

	· für unsere vielfältigen und heraus-
fordernden Gottesdienste, wie z.B. 
über das Endgericht oder die Bewah-
rung der Schöpfung. 

	· für unseren FsJler, Neil Reinke, der 
ein Jahr lang unser Gemeindeleben 
mitgeprägt hat. Das war großartig!

Wir bitten Gott  
•	 für alle, die neu in die Schule ge-

kommen sind, die Schule wechseln, 
eine Ausbildung, ein FSJ oder ein 
Studium begonnen haben (Gott 
geht mit)

•	 für den Start des Ehe-Ermutigungs-
kurs: Möge Gott durch den Kurs 
Ehen stärken und in die Tiefe füh-
ren.

•	 für den DIENST-Kurs: Möge Men-
schen ihr von Gott gegebenen Ga-
ben entdecken und den Platz fin-
den, wo sie einbringen können.

•	 für eine offene und tiefe “Hörbe-
reitschaft” auf Gott, wie sie einst 
Samuel hatte.

•	 um Frieden in Europa und beson-
ders in der Ukraine, um Weisheit 
und gute Führung für unsere Bun-
desregierung, für die Landesregie-
rung, den Stadtrat der Hansestadt 
und unsere Oberbürgermeisterin 
Claudia Kalisch.

•	 für die Kinder und die Mitarbeiten-
den unseres Kindergartens.

Gebetsanliegen

Die Schlangen vor unseren Buffet-Tischen sind immer 
lang und jeder freut sich über die Köstlichkeiten, 

die darauf warten, verspeist zu werden. Hier ein dickes 
Dankeschön an Euch, die Ihr treu und fantasievoll immer 
wieder dafür sorgt, dass wir als Gemeinde gemeinsam 
essen und beste Gemeinschaft haben!

Im September und November möchten wir unsere gute 
Tradition aufrechterhalten – aber dazu brauchen wir 
Euch zusätzlich noch an anderer Stelle!  Vielleicht sind es 
Hauskreise oder Jugendgruppen, die Frauenwandergrup-
pe, die Uhù s oder auch ganz andere Organisationstalen-
te.

Für den 10. September 2023 gibt es schon ein kleines 
Team. Das ist klasse! Wer möchte das Team unterstüt-
zen?  Für den 12. November 2023 suchen wir noch ein 
Team um das gemeinsame Essen in der Gemeinde zu pla-
nen und Küchenteams zusammen zu stellen, die vorher 
und nachher in der Küche wirbeln. Bist du dabei?

Bitte meldet Euch zeitnah bei Konny Jeske 
(jesko67@web.de).

Wär̀  doch schön, wenn wir uns in den langen Schlangen 
treffen würden … Bei weiteren Fragen habe ich ein offe-
nes Ohr für Euch!

Konny Jeske

Gemeinsames Mittagesssen 
am 10. September und 12. November
Wir brauchen Euch!

Ungefähr einmal im 
Monat essen wir gemein-
sam nach dem Gottes-
dienst. Alle sind ohne 
Voranmeldung herzlich 
eingeladen. 



22 23

Die Woche in der Friedenskirche
montags
16.30-18.30 	 Gebet für die Gemeinde (im Segnungsraum) 
17.00-18.30h 	 Alphateam in der JVA Lüneburg
19.30 Uhr	 Bibelstunde 2.0 - Fragen an die Bibel (alle 14 Tage) 

dienstags
	
17.30-19.00	 Teeniegruppe  „Feuerwerk“ (12 -16 J.) (Kellerräume)
19.30-21.30	 Jugendgruppe „Netzwerk“ (16 -25 J.) (Kellerräume)

mittwochs
15.30-17.00	 Bollerwagen auf dem Penny-Spielplatz  

donnerstags
15.00-18.00 	 Stricktreff im EG (E1) 

freitags
 09:30 -11:00 	 Eltern-Kind-Treff "Flohzirkus" im Erdgeschoss (E2 & E3)
16.00		 UHUs (Unterhundertjährige) 
		  (in der Regel am letzten Freitag i.Monat, siehe Terminseite)
16.30-18.00	 Pfadfinder "Biber" (5-7 J.) und "Wölflinge" (8-10 J.) 		
		  (Kellerräume) 
18.00-20.00	 Jungpfadfinder u. Pfadfindersippen (ab 11 J.) (Kellerräume)
20.00-22.00	 Kellertreff der Jugendlichen und jungen Erwachsenen

Aktuelle Informationen zu Gruppentreffen und Veranstaltungen werden 
auf unserer Homepage bzw. im Newsletter, den man über unsere Home-
page beziehen kann, veröffentlicht.

Gesprächsräume 

Gesprächsräume ist ein Angebot 
unserer Gemeinde für Men-

schen, die Gespräch, Gebet oder 
Beratung suchen. 

An die folgenden Personen darf sich 
jeder mit einem solchen Anliegen 
gerne wenden und telefonisch einen 
Termin vereinbaren:

Yngve Erlandsen (04131-9948205)*,
Anette Marks (04131-681065)*,
Meike Martin (04131-155515)* 
Axel Kuhlmann (01590-6171973)
 (*(auch englischsprachig möglich))

Axel Kuhlmann

Gebetskreis

Immer montags um 16.30 Uhr 
trifft sich der Gebetskreis unserer 

Gemeinde. Gebetsanliegen können 
gerne in den Gebetsbriefkasten im 
Foyer (neben dem Aufgang zur Em-
pore) eingeworfen oder als E-Mail an 
gebetskreis@friedenskirche-luene-
burg.de geschickt werden.

Brigitte Böttcher
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gekennzeichnete Artikel geben  nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
Redaktionsschluss: 13. September, der nächste Gemeindebrief erscheint voraussichtlich am 1. Oktober

Ein neues seelsorgliches Angebot in unserer Gemeinde 
bietet Ernst Fischer an:

Telefonische Entlastungsgespräche - auf Wunsch ano-
nym (keiner muss seinen Namen nennen). 

Tel 0172 1506 381 immer mittwochs von 18.30 Uhr bis 
19.30 Uhr. 

Ernst Fischer

Die Nummer gegen Kummer
Ein neues Seelsorgeangebot
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